
CSchauspiel

Komödie

Musik-, Tanz- und
Bewegungstheater

Neue und aktuelle Theaterformen

Seniorentheater

•

•

•

•

•

Jury
Der Preisjury gehören Experten des deutschen Ama-
teurtheaters und Vertreter der deutschen profes-
sionellen Theaterszene an.
Die Preisträger werden bis Anfang Juni 2012
benachrichtigt.

Künstlerische Leitung
Frank Grünert, Vizepräsident BDAT 
Irene Ostertag, Geschäftsführerin BDAT
Stephan Schnell, Bildungsreferent BDAT

Öffentlichkeitsarbeit
Katrin Kellermann

Kooperationspartner
Thüringer Theaterverband (TAT)
Stadt Rudolstadt

Veranstaltungsort 
Theater Rudolstadt

Veranstalter / Kontakt
Bund Deutscher Amateurtheater e.V. (BDAT)
Bundesgeschäftsstelle
Lützowplatz 9
10785 Berlin
Fon 030 2639859-0
Fax 030 2639859-19
amarena@bdat.info
www.bdat.info
www.amarena.bdat.info

Förderer*

• Der Beauftragte der Bundesregierung für Kultur 
und Medien aufgrund eines Beschlusses 
des Deutschen Bundestages

• Das Bundesministerium 
für Familie, Senioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ)

• Land Thüringen
• Stadt Rudolstadt
• sowie weitere Förderer
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Bundesministerium

für Familie, Senioren, Frauen

und Jugend

Der Beauftragte der Bundesregierung

für Kultur und Medien
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* vorbehaltlich der Mittelbewilligung



CDer Bund Deutscher Amateurtheater
(BDAT) schreibt 2012 zum zweiten Mal
einen bundesweiten dotierten Preis für
folgende Sparten aus:

• Schauspiel 
• Komödie 
• Musik-, Tanz- und Bewegungstheater 
• Neue und aktuelle Theaterformen 

(z.B. Dokumentartheater, Biographisches
Theater, Politisches Theater, Performance, 
interkulturelles Theater, Postdramatisches Theater…)

• Seniorentheater

Weitere Erläuterungen zu den einzelnen Sparten ent-
nehmen Sie bitte der detaillierten Ausschreibung unter
www.bdat.info bzw. www.amarena.bdat.info

Ziel ist es, die hohe Qualität und die vielfältige Schaf-
fenskraft des Amateurtheaters der Öffentlichkeit vorzu-
stellen und über die künstlerische Arbeit den gesell-
schaftlichen Diskurs anzuregen. 

Bewerbungsvoraussetzungen und 
Bewerbungsunterlagen
• Bewerben können sich alle nicht professionellen

Ensembles der Darstellenden Kunst. Eine Mitglied-
schaft im BDAT ist nicht Voraussetzung für eine 
Bewerbung. 

• Eingereicht werden können Inszenierungen, die 
vom 14. Februar 2010 bis 1. Februar 2012
Premiere hatten oder haben. 

• Zusammen mit dem Bewerbungsformular müssen 
Informationen zur Theatergruppe, zur Inszenie-
rung bzw. zum Projekt sowie eine Filmaufnahme
(DVD, Video) der gesamten Inszenierung und 
Kritiken oder eine Referenz in vierfacher Ausfüh-
rung eingesandt werden. 

• Das Bewerbungsformular und die detaillierte Aus-
schreibung sind im Internet unter www.bdat.info 
erhältlich. 

• Die Bewerbungsunterlagen können nur bei Beilage 
eines ausreichend frankierten Rückumschlages 
zurückgesendet werden.

• Die Bewerber erklären mit der Bewerbung, dass sie 
im Besitz der Aufführungsrechte sowie der Bild-
rechte für Bilder und Filmaufnahmen sind und mit 
deren Nutzung für die Öffentlichkeitsarbeit und 
die Durchführung des Festivals einverstanden sind.

Bewerbungsschluss
13.02.2012 (Datum des Poststempels)

Mit der Etablierung eines bundesweiten, dotierten Ama-
teurtheaterpreises verwirklicht der Bund Deutscher
Amateurtheater eine Empfehlung der Enquete-Kommis-
sion „Kultur in Deutschland“ des Deutschen Bundesta-
ges. Der Preis wird alle zwei Jahre, im Wechsel mit der
Auslobung einer Innovationsförderung, ausgeschrieben.

Preisträgerfestival
Die Preisträger werden zu einem Theaterfestival einge-
laden, das vom 6. bis 8. September 2012 im thüringi -
schen Rudolstadt stattfindet. Im Rahmen dieses Festivals
stellen sie ihre Inszenierungen vor. Die Teilnahme ist
für die Preisträger verpflichtend.

Preisgeld
Es werden Preisgelder von insgesamt 10.000 Euro
vergeben.
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